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Brudienisolierungen « HtcsKlebedäcber
verschiede«« Svstcu«

üsphaltarbelieti aller Art

erstelle» 3293

6v$ei « Ci«., Asphaltfabrik Käpfnadb, Borgen
• • Celcpben 24 • • Soldent médaillé Zürich It04 « • telegranmei Asphalt •

präfibent Pogt in Ölten bureß ©rimm inQIaruS
erfe^t unb ein neuer Porftanb gcroäßlt, eine ©tatutem
reoifion befcßloffen, ber ©egenfeitigfeitSoertrag mit ben
Rad)elöfen=5abri!anten genehmigt unb ber Pericßt ber
fpeipngStecßmferfommiffion gutgeheißen, ferner fon=
ftituierte fteß bie ©infaufSgenoffenfcßaft.

Ser ©chroeijerifdje Kaminfcgermeifierueröanö tagte
100 Plann ftarf in 3üricß. ©r jäßlt etroa 100 9Jiit=
glieber unb befeßloß einftimmig ben beitritt jum ©cßroei=
gerifd^en ©eroerbeoerbanb. Ingenieur gurrer, Slbjunft
ber Feuerpolizei 3üridE), hielt einen buret) intereffanteS
SlnfcßauungSmaterial unterftüßten Vortrag über bie 9Ser=

hütung non KohlenoçpbgaSoergtftung unb Kaminbau.
Päcßfter PerfammlungSort ift Utarau.

flusstellungswescn.
©djnteijer KunftauSfteßung 1919 in Pafeï. Sie

Utusftettungsteitung fieht ftcl) oeranlaßt, bie Perniffage
unb bie eigentliche ©röffnung ber 3luSfteliung um aeßt
Sage ju oerfeßieben, fo baß baS erftere nunmehr am
©amStag ben 16. Sluguft, nacßmittagS 2Vs Uhr, bie @r=

Öffnung ber 3luSfteflung (Sonntag ben 17. Sfuguft ftatt»
ßnben mirb. ©benfo roirb bie Selegiertem unb $aßreS=
oerfammlung ber ©efetlfchaft fchtoeigerifcljer Plafer, Püb=
hauer unb 31rcßiteften nom 8./9. auf ben 15./16. 31uguft
oerfeßoben.

Pheintülifdjc Qnlmftrie* unb ©cnjcrbcauêftcûung.
©ine Oerfammlung in 93 er ne dt befeßloß, in 2ßürbigung
ber ^eitnerhältniffe, bie 31bßaltung einer rheintalifcljen
Qnbuftrie= unb ©eroerbeauSftellung für baS Qaßr 1921
in 31uSficßt ju nehmen.

Sftarffbericfofe.
Plei= unb SaS beutfeße PerfaufSfynbifat

für gefperrte unb gemaljte SBleifabrifate erhöhte bie Per=
fnufspreife um 20 auf 196 Ptarf pro Soppeljentner.
SaS PerfaufSfpnbifat beutfeßer 3inîblect)roaljroerîe nahm
eine Preiserhöhung um 35 auf 265 Ptarf pro SoppeI=
Rentner cor.

©ifen= unb Staßfprcife. Ser beutfehe Poßeifen*
"etbanb erhöhte bie PerfaufSpreif e für ben Stuguft
*jm 113 Ptarf per Sonne fpematiteifeu, um 70 3JU'. für
®faßleifen unb Spiegeleifen, um 78V» 9JU'- für beutfcßeS
®jeßereiroßeifen unb um 60V» SDlarf für Sujemburger
©ießereiroßeifen. — Ser beutfeße ©taßlmerfSoer*
°anb nahm neuerbingS eine erßeblicße preis ft e i g e

Jttng für £>albjeug um 150, für gormetfen um 175,
©tabeifen um 195 ÜDtarf pro Sonne oor. Sie er=

hößten preife roerben fofort in Alraft treten.

Uerscbiedeaes.
f ©djrcinermciftcr granj £mgi in grauenfclb ftarb
4. 3tuguft im 311ter oon 77 Qaßren.

£eistecßnif. Ser PunbeSrat hat für bie ©rrießtung
einer prüfungSanftalt für §eig= unb Äod)
jmetf e an ber eibgenöffifeßen ^ocfjfc^ute in 3üri<ß einen

Beitrag bemiüigt unb auch ber Sdjroetj. $afnermeifter=
üerbanb min ßiefür gr. 1000 beifteuern.

SaS fantonale Sefßnifum in Siel fcßloß bas bieS=

jährige Sommerfemefter am 8. Sluguft. Port 346 Spätem
finb 344 promooiert morben. Sie ftetige Slnmelbung
oon Schülern macht bie grage öeS projeftierten
PeubaueS bringtießer.

3Uts bent .jpoljgeiocrbe. Pon 31rbeitgeberfeite mirb
ber „P. 3- 3-" gefeßrieben: Sie Perhanblungen über
einen ©efamtarbeitSoertrag jtoifcßen bem Per
banbe feßroetjerifeßer ©cßreiner meifter unb
Plöbelfabrif anten unb bem ©eßmeijer. £>oIj
arbeiteroerbanb haben einen oorläußgen 21bfcßluß

gefunben. Sie Pertreter ber 31rbeiterorganifation gaben
am ©ißluffe ber Perßanbtungen bie ©rflärung ab, bem

bereinigten PertragSentmurf ißre 3ptimmung meßt geben

ju fönnen, meil fie bie oon ber Selegiertenoerfammlung
beS SJteifteroerbanbeS pgeftanbene Soßnerhößung oon
10 Pp. pro Stunbe, in Kraft tretenb bei PertragSab*
fcßluß, als ju niebrig eraeßten. Pacß bem Pefcßluß beS

SReifteroerbanbes mürben bie Arbeiter einiger roeniger
Drte, beren Soßnfäße ftarf im Porfprung gegenüber

Bei eoenfuellen Doppeisendiittgcn oder un*
richtigen Adressen bitten wir zu reklamieren, um un*
nötige Hosten zu sparen. Die Expedition.

O. Meyer & Cie., Solothurn
Maschinenfabrik für

Turbinen
I )fy||f^ Peltonturbine

VlrJPiMI Spiralturbine

|TA£j j Hochdruckturbinen
•.Einiauf j Abiauf für elektr. Beleuchtungen.

Tnl,:mtn A nl^nan von uns in letzter Zelturmnen»Anlagen ausgeführt:
Burrus Tabakfabrik Boncourt. Schwarz-Weberei Bellach. Schild frères
Grenchen. Tuchfabrik Langendorf. Gerber Gerberei Langnau. Girard
frères Grenchen. Elektra Kamiswil.
In folg. Sägen : Bohrer Laufen. Henzi Attisholz. Greder Münster.
Burgheer Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jermann
Zwingen.
In folg. Mühlen : Schneider Bätterkinden. Gemeinde St-Blaise. Vallat
Beurnevésin. Schwarb Eiken. Sallin Villaz St. Pierre. Häfelflnger
Diegten. Gerber Biglen. 6075
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krückenisolierungen « Weskledetlachn
vtttîdit»«»« 5v»tt>«

HLpftaltZrvelten.. ».
tstttllt» W93

«Vîîi ch eiî.. MphalttabM I^âpsnach, hsrgîn
> « relepdon Z« » » Solâène Mea-iMt sürlid I»»« « » ctltgk-mmt: Ittpbâit «

Präsident Vogt in Ölten durch Grimm in Glarus
ersetzt und ein neuer Vorstand gewählt, eine Statuten-
revision beschlossen, der Gegenseitigkeitsvertrag mit den
Kachelöfen-Fabrikanten genehmigt und der Bericht der
Heizungstechnikerkommission gutgeheißen. Ferner kon-
stituierte sich die Einkaufsgenossenschaft.

Der Schweizerische Kaminfegermeisterverband tagte
100 Mann stark in Zürich. Er zählt etwa 100 Mit-
glieder und beschloß einstimmig den Beitritt zum Schwei-
zerischen Gewerbeverband. Ingenieur Furrer, Adjunkt
der Feuerpolizei Zürich, hielt einen durch interessantes
Anschauungsmaterial unterstützten Vortrag über die Ver-
hütung von Kohlenoxydgasvergiftung und Kaminbau.
Nächster Versammlungsort ist Aarau.

Hiiîîlellimgîmîe».
Schweizer Kunstausstellung 1919 in Basel. Die

Ausstellungsleitung sieht sich veranlaßt, die Vernissage
und die eigentliche Eröffnung der Ausstellung um acht
Tage zu verschieben, so daß das erstere nunmehr am
Samstag den 16. August, nachmittags 2Vs Uhr, die Er-
öffnung der Ausstellung Sonntag den 17. August statt-
finden wird. Ebenso wird die Delegierten- und Jahres-
Versammlung der Gesellschaft schweizerischer Maler, Bild-
Hauer und Architekten vom 8./9. auf den 15./16. August
verschoben.

Rheintalische Industrie- und GeWerbeausstellung.
Eine Versammlung in Bern eck beschloß, in Würdigung
der Zeitverhältnisse, die Abhaltung einer rheintalischen
Industrie- und Gewerbeausstellung für das Jahr 1921
in Aussicht zu nehmen.

Marktberichte.
Blei- und Zinkpreise. Das deutsche Verkaufssyndikat

für gesperrte und gewalzte Bleifabrikate erhöhte die Ver-
kaufspreise um 20 auf 196 Mark pro Doppelzentner.
Das Verkaufssyndikat deutscher Zinkblechwalzwerke nahm
eine Preiserhöhung um 35 aus 265 Mark pro Doppel-
Zentner vor.

Eisen- und Stahlpreise. Der deutsche Roheisen-
verband erhöhte die Verkaufspreise für den August
Um 113 Mark per Tonne Hematiteisen, um 70 Mk. für
Stahleisen und Spiegeleisen, um 78'/- Mk. für deutsches

Gießereiroheisen und um 60'/- Mark für Luxemburger
Gießereiroheisen. — Der deutsche Stahlwerksver-
band nahm neuerdings eine erhebliche Preis steige-
vung für Halbzeug um 150, für Formeisen um 175,
mr Stabeisen um 195 Mark pro Tonne vor. Die er-
Höhten Preise werden sofort in Kraft treten.

vetttdleOenet.
P Schreinermeister Franz Hägi in Frauenfeld starb

um 4. August im Alter von 77 Jahren.

Heiztechnik. Der Bundesrat hat für die Errichtung
einer Prüfungsanstalt für Heiz- und Koch-
zwecke an der eidgenössischen Hochschule in Zürich einen

Beitrag bewilligt und auch der Schweiz. Hafnermeister-
verband will hiefür Fr. 1000 beisteuern.

Das kantonale Technikum in Biel schloß das dies-
jährige Sommersemester am 8. August. Von 346 Schülern
sind 344 promoviert worden. Die stetige Anmeldung
von Schülern macht die Frage des projektierten
Neubaues dringlicher.

Aus dem Holzgewerbe. Von Arbeitgeberseite wird
der „N. Z. Z." geschrieben: Die Verhandlungen über
einen Gesamtarbeitsvertrag zwischen dem Ver-
bande schweizerischer Schreinermeister und
Möbelfabrikanten und dem Schweizer. Holz-
arbeiterverband haben einen vorläufigen Abschluß
gefunden. Die Vertreter der Arbeiterorganisation gaben
am Schlüsse der Verhandlungen die Erklärung ab, dem

bereinigten Vertragsentwurf ihre Zustimmung nicht geben

zu können, weil sie die von der Delegiertenversammlung
des Meisterverbandes zugestandene Lohnerhöhung von
10 Rp. pro Stunde, in Kraft tretend bei Vertragsab-
schluß, als zu niedrig erachten. Nach dem Beschluß des

Meisterverbandes würden die Arbeiter einiger weniger
Orte, deren Lohnsätze stark im Vorsprung gegenüber

«ei eventuellen voppelsendungen oder un-
richtigen Adressen bitten wir xu reklamieren, um un-
nötige «osten xu sparen. vie Expedition.

v. â vîe., Zvllài-N
«llssvkînenîsdi'ïk kür
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peliokàbins
8pirài'bine

Isâà! àiàuààn
jàbi-uk! slelitn. Solsuolitungen.

â »MIvon uns ia letrter ?elt> UNNINVN-AUNlSgvN ausgeüb t
Lurrus l'adakkadrik Lonevurt. 8ek^ar2-^Vederei Lellaed. 8edilâ kràres
Hreneden. ^uedkadrik I^anAenàork. Herder Herbvrei I^an^nau. Hirarâ
krères Ureuàen, Dlàtr» Nsmisvil.
In îolZ. 8âgen: vekrer sanken. Hen2i ^tàdoi2. Hreâer Münster.
Lurgbser Avos-tVikon. Usllà Settvil, Lurkart ìlàtîvoàork. lermàn»
A^viiiKen.
In kolg- iVìudlen: Sedneiàer Lâtterkinâen. Heineinàe 8t Liaise. Vaiiat
Lsurusvêà. Sàvard Mkeu. SsNiu VUà St. vierre. Uâteàgsr
Oiegten. Kerbkr vigie». b»7Z
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